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41/19 betreffend Wirtschaftsförderung Emmen 

Ausgangslage 

Als ehemalige Industriegemeinde haben in Emmen die Emmer Gewerbebetriebe einen hohen 

Stellenwert. Die Betriebe bieten attraktive Arbeitsplätze in der Wohngemeinde an. So entfal-

len lange Pendelzeiten und die Attraktivität der Gemeinde nimmt zu. Leider können sich die 

KMU aufgrund fehlender Gewerbeflächen nicht mehr entfalten und schon gar nicht neu an-

siedeln. In den vergangenen Jahren sind steuerstarke Betriebe aufgrund fehlender Gewerbe-

flächen aus der Gemeinde Emmen gezogen. Der Anteil Wohnen: Arbeitsplatz ist auf den Fak-

tor 0.5 gesunken. Einzig Verkaufsläden und Coiffeurgeschäfte entlang der Gerliswilstrasse 

kommen und gehen, was auch nicht wirklich zur Attraktivitätssteigerung in Emmen beiträgt. 

Emmen mutiert zu einer Schlaf- und Wohngemeinde. 

Da die Emmer KMU einen wesentlichen Anteil an Erfolg und Misserfolg der Gemeindefinan-

zen beitragen können und sich auch für viele Projekte in der Gemeinde einsetzen wie z. B. 

Weihnachtsbeleuchtung, Emmer Fasnacht, diverses Sponsoring usw. sollte der Gemeinderat 

die Emmer KMU und deren Anliegen ernster nehmen und eine weitere Abwanderung von gu-

ten Arbeitgebern verhindern. Laut der Strategie und Handlungsgrundlagen 2025 des Ge-

meinderates steht Zitat: Wirtschafts- und Wissensstandort ausbauen. Auf schöne Worte ha-

ben Taten zu folgen. 

 

Wir fordern vom Gemeinderat: 

- Dass der Gemeinderat seine Bemühungen zur Wirtschaftsförderung aufzeigen soll, unter 

anderem die Anzahl Besuche in den Betrieben, Kontaktaufnahmen mit interessierten Fir-

men und was er vermitteln konnte usw. 

- Der Gemeinderat soll dem Einwohnerrat eine Auflistung von Anfragen durch Gewerbe-

treibende und deren durchgeführten Aktionen in den vergangenen 5 Jahren unterbreiten. 

- Die verantwortliche Direktion für die Wirtschaftsförderung und die operativ tätige Person 

der Gemeinde Emmen soll genannt und deren Pensum und Stellenprofil aufgezeigt wer-

den. 

- Die aktuell aufgewendeten Ressourcen für die Wirtschaftsförderung sollen aufgezeigt 

werden. 

- Die bisherige Strategie des Gemeinderates betreffend Wirtschaftsförderung Emmen soll 

aufgezeigt werden. 

- Die aktuell zur Verfügung stehenden Standorte für Neuansiedlungen und Erweiterungen 

für KMU und Grossunternehmungen sollen aufgezeigt werden. 
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- Der Ablauf und Zeitplan von der Erst-Kontaktaufnahme durch ein KMU bis zum erfolgrei-

chen Umzug (innerhalb der Gemeinde) soll aufgezeigt werden. 

- Es soll aufgezeigt werden wie der Gemeinderat die KMU und Grossunternehmungen be-

gleitet und welche Dienstleistungen er den vorgenannten zur Verfügung stellt. 

- Der Gemeinderat soll aufzeigen was er mit dem Gewerbegebiet Emmenweid plant und 

wie er deren Vermarktung unterstützt. 

- Will der Gemeinderat die bestehenden Gewerbezonen im Zuge der Ortsplanungsrevision 

als Wohn-/Gewerbezonen umgestalten? 

- Will der Gemeinderat das Gebiet Emmenweid im Zuge der Ortsplanungsrevision im Bau 

und Zonenreglement ausschliesslich als Gewerbezone ausweisen und so die Entwicklung 

unterstützen? 

 

Emmenbrücke, 13. November 2019 

Im Namen der SVP Fraktion  

 

Marco Paternoster 


